
Missgeschicke

Für die Sendung «time out» planten Redaktionsleiter Martin Masafret und sein Stellvertreter 
Elmar Deflorin eine Rubrik «Missgeschick». Mittels Trailer sollten die Zuschauerinnen und 
Zuschauer aufgefordert werden, Videoaufnahmen ihrer eigenen Missgeschicke einzuschi-
cken. 

Für die Moderation des Trailers setzt sich Masafret auf einen Stuhl mit angesägtem Bein. 
Deflorin kauert neben der Kamera und zieht an der vereinbarten Stelle - beim Wort «Missge-
schick» - an der Schnur, um das präparierte Stuhlbein wegzureissen. Nichts passiert – ein 
Missgeschick eben. Die beiden Protagonisten lachen Tränen und starten weitere Versuche, 
nicht ohne das Stuhlbein zuvor noch mehr anzusägen. Aber auch beim fünften Versuch fällt 
nicht Masafret auf seinen Hintern: Die Schnur reisst, und Deflorin landet auf dem Rücken. El-
mar Deflorin lacht im Rückblick: «Masi hatte einfach zuviel Gewicht, und das war falsch auf 
dem Stuhl verteilt!» es
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